
   
 

Im Fachgebiet Bevölkerungsschutz, Katastrophenhilfe und Objektsicherheit (Prof. Dr.-Ing Frank 

Fiedrich, FK07 – Sicherheitstechnik) an der Bergischen Universität Wuppertal sind im Rahmen von zwei 

von der DFG geförderten Forschungsprojekten zwei Stellen als 

wissenschaftliche Hilfskraft (WHF) / studentische Hilfskraft (SHK) (m/w/d) 

zu besetzen. Die Einstellung erfolgt zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit einer Wochenarbeitszeit von 

mindestens 9 und maximal 19 Wochenstunden.  

Im Zentrum der Tätigkeit steht die Unterstützung zweier Forschungsprojekte in den Themengebieten 

„Veranstaltungssicherheit“ und „Krisenmanagement von Kommunalverwaltungen“. 

Als interdisziplinär aufgestellter Lehrstuhl im Querschnittsbereich der gesellschaftlichen Dimensionen 

von Sicherheit freuen wir uns über Bewerbungen von Studierenden der Sicherheitstechnik und der 

Soziologie / Sozialwissenschaften gleichermaßen. Entsprechend der fachlichen und persönlichen 

Einstellungsvoraussetzungen sind auch Bewerbungen aus anderen Disziplinen willkommen. 

Ihre Aufgaben: 

- Recherche forschungsrelevanter Inhalte 

- Unterstützung in der Planung, Durchführung und Auswertung empirischer Studien (bspw. 

Interviews, quantitative Befragungen u.a.) 

- Unterstützung des Projektteams bei der Organisation von Veranstaltungen und der Erstellung 

von Publikationen 

Fachliche und persönliche Einstellungsvoraussetzungen: 

- eingeschriebene*r Studierende*r an einer deutschen Hochschule 

- Interesse an Themen des Krisenmanagements und/oder der Veranstaltungssicherheit 

- sicherer Umgang mit Standardsoftware (Word, Excel, Powerpoint…) 

- sehr gute Deutsch- und gute Englischkenntnisse (Wort und Schrift) 

- Vorkenntnisse im Umgang mit Statistiksoftware wünschenswert (SPSS, Stata, R oder weitere) 

- zuverlässige, selbstständige und kreative Arbeitsweise 

- Freude an der Arbeit im Team  

- Bereitschaft zu Dienstreisen innerhalb Deutschlands im Rahmen empirischer Erhebungen 

Richten Sie Ihre Bewerbung (mit Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnissen, aktueller 

Studienbescheinigung, ggf. Nachweis einer Schwerbehinderung) in einer PDF-Datei per Mail an Ihre 

Ansprechpartner Yannic Schulte, M.Sc. (yschulte@uni-wuppertal.de), und Malte Schönefeld, M.A. 

(schoenefeld@uni-wuppertal.de). An diese Ansprechpartner können Sie auch Ihre Fragen im 

Zusammenhang mit der Stellenausschreibung richten. 

Bewerbungen von Menschen jeglichen Geschlechts sind willkommen. Frauen werden nach Maßgabe 

des Landesgleichstellungsgesetzes NRW bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 

Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Die Rechte von Menschen mit einer Schwerbehinderung, 

bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt zu werden, bleiben unberührt. 

Bewerbungsfrist: 6. März 2022 
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